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Beamte der Ermittlungsgruppe Graffiti haben

mehrere Serien von rund 65 Sachbeschädigungen in

Hemmingen und Umgebung geklärt. Verantwortlich

für die Taten sind insgesamt sechs Jungendliche im

Alter zwischen 14 und 15 Jahren. . Die Serie hatte am

15. September 2014 an der Karoline-Herschel-Straße

begonnen. Hier hatten die Tatverdächtigen Gebäude

und geparkte Autos mit Farbe besprüht. Die nächsten

Taten ereigneten sich vom 7. bis 9. November sowie

Anfang Dezember - immer an den Wochenenden

(LeineBlitz berichtete). Umfangreiche Ermittlungen

führten die Polizei auf die Spur der Jugendlichen.

Offenbar waren sie in zwei Gruppen unterwegs, um ihre

Taten zu begehen. Der ersten Gruppe gehören zwei 15-

jährige Jungen und der anderen drei Jungen (zweimal

14 und 15 Jahre alt) sowie ein 14-jähriges Mädchen an.

Das Amtsgericht erließ auf Antrag der

Staatsanwaltschaft Hannover aufgrund der Ermittlungsergebnisse einen Durchsuchungsbeschluss für die Wohnung eines

der 14-Jährigen und der beiden 15 Jahre alten Jungen der ersten Gruppe. In allen drei Wohnungen fand die Polizei

umfangreiches Beweismaterial wie Sprayvorlagen und Speichermedien. In seiner Vernehmung gab der 14-Jährige die Taten

zu und erklärte, Wiedergutmachung leisten zu wollen. Auch seine zwei Komplizen gestanden die Taten ein. Alle drei

gehören zu der Vierergruppe. Das Mädchen und die 15-Jährigen der Zweiergruppe wurden noch nicht von der Polizei

vernommen. Die Ermittlungen dauern an. Insgesamt müssen sich die Jugendlichen für 65 Taten verantworten und

gegebenenfalls Schadensersatz in Höhe von mehreren zehntausend Euro leisten.

Im vergangenen Jahr hinterließen die jugendlichen Täter

unter anderem dieses Graffiti an der Fassade der KGS, nun

hat die Polizei die sechs Verantwortlichen gefasst. 
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